
Info und Probenplan für unsere Konzert mit dem 

Bezirksblasorchester für 70 Jahre BAG-Melk! 

Das Konzert findet am Samstag den 28. Oktober 2023 um 19.30 Uhr                                       

in Bischofstetten in der Festhalle statt. 

Wenn möglich werden wir ein Bezirksorchester mit ca. 70-80 Personen zusammenstellen. 

Es werden Stücke von Komponisten aus dem Bezirk Melk zur Aufführung gebracht, wobei es von 

einigen eine Uraufführung geben wird. 

Die Kompositionen werden von den Komponisten selbst einstudiert und dirigiert. 

Sollte es Zeitlich möglich sein, werden wir auch ein Stück eines Niederösterreichischen Komponisten 

einstudieren, dass sicher ein Niveau von Stufe D oder E haben wird. 

Ich ersuche alle Musiker, welche sich die Zeit nehmen um beim Konzert mitzuspielen, sich mit mir in 

Verbindung zu setzen. 

Die Proben variieren immer wöchentlich, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, damit alle Musiker die 

Möglichkeit haben mitzuspielen. 

Allerdings sollten alle die mitspielen ihre Stimmen bei den Proben beherrschen, da die Probenzeit nur 

noch zum Zusammenspiel genutzt werden sollte, um unnötige Probenzeit zu vermeiden.  

Die Noten und die Demos werden demnächst einmal ausgeschickt, damit alle Interessenten sich die 

Stücke durchschauen und anhören können. 

Wo wir unsere Proben abhalten werden wir noch abklären, aber wenn möglich an 3 oder 4 

verschiedenen Standorten, damit alle Musiker etwa die gleiche Anfahrtszeit haben. 

Vielleicht kann mir jemand schon mitteilen wo wir ev. die Proben abhalten könnten, dann könnte ich 

es bei der nächsten Mitteilung mit den Noten zusammen aussenden. 

Bitte bei der Anmeldung dazuschreiben welche Stimme er oder sie gerne spielen möchte, oder besser 

gesagt spielen könnte. 

Die Termine wären voraussichtlich:  

Donnerstag: 31.8., 21.9., 12.10., 
Dienstag: 5.9., 26.9., 17.10., 25.10., 
Mittwoch: 13.9., 4.10., 
  
Das Konzert wird vom Tonstudio Baumann aufgenommen und wenn es Qualitativ möglich ist werden 

wir eine CD Produzieren. 

Mit musikalischen Grüßen  
Reinhard Stöger 


